
 
 

Protokollauszug 
aus der 

48. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Groß Glienicke  
vom 21.05.2019 

 
öffentlich 
Top 6.19 Unfallgefährdung Triftweg Ecke Bergstraße? 

19/SVV/0519 
ungeändert beschlossen 

 
Herr Menzel bringt den Antrag ein. Frau Malik sagt, dass der Antrag aus ihrer Sicht so beschlos-
sen werden könne. Herr Manteuffel spricht sich ebenfalls für den Antrag aus, da zuerst 
„Sichtzäune“ und später ein Gartenhäuschen errichtet worden seien, welche die Verkehrssicher-
heit gefährden würden. 
 
Der Antrag wird zur Abstimmung gestellt: 
Der Ortsbeirat beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, die bauliche Situation an der Straßenecke Triftweg / 
Bergstraße im Hinblick auf die Auswirkungen auf die Verkehrssicherheit zu beurteilen.  
 
Falls eine Gefährdungsanalyse ein Risiko erkennt, wird der Oberbürgermeister gebeten, 
Maßnahmen vorzuschlagen und möglichst zeitnah umzusetzen, die dem Unfallrisiko ent-
gegentreten. 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, möglichst bis zum 1.Juli 2019 zu dem Anliegen Stel-
lung zu nehmen. 
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BESCHLUSS 
der 48. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Groß Glienicke am 

21.05.2019 

 
 
 Unfallgefährdung Triftweg Ecke Bergstraße? 

Vorlage: 19/SVV/0519 

  
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, die bauliche Situation an der Straßenecke 
Triftweg / Bergstraße im Hinblick auf die Auswirkungen auf die Verkehrssicherheit 
zu beurteilen.  
 
Falls eine Gefährdungsanalyse ein Risiko erkennt, wird der Oberbürgermeister 
gebeten, Maßnahmen vorzuschlagen und möglichst zeitnah umzusetzen, die dem 
Unfallrisiko entgegentreten. 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, möglichst bis zum 1.Juli 2019 zu dem Anliegen 
Stellung zu nehmen. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder 
des Ortsbeirates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 29. Mai 2019  M. Mehlis 
  Schriftführer  
 Stempel 
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